
J

l far

g

Otto
n bei
t die
tron

rikeh

1,80
Ware

83,50
orten

00 in
und

Lager

Zinn

gliseh

rough

w
0

24 6

86
68
s88

49
83

95

annia

t der
rgens
gilien

von
nach

bano

akop

giert
Aus
land
resia

geg

von

aut
reise
eim

VOoI

Ade

rgek

a rba

Mitt
litt
apel

ueohs

85 t

9,12

nach

Il

Uhr
Uhr

die Schatten

Bezughereds

r

angenommen

e Sake angetregen
eingehende Manuftriyer

er
Saale Ztg

Halle a Freitag den 26 Juni

Kaiſer Wilhelm vor dem verſchleierten Hilde

Der Kaiſer hat am Mittwoch im Kreiſe der Segel
portfreunde mitgeteilt daß die Baſis der Reichsfinanz
reform gelegt und die Pläne aufgeſtellt worden ſind er
hat aber auch hinzugefügt Was geplant iſt muß noch
Geheimnis bleiben und darf nicht geſagt werden Jn ähn
licher Weiſe hat der bayeriſche Finanzminiſter v Pfaff
erklärt daß ihm zwar die Vorſchläge des Reichsſchatz
ſekretärs Sydow zugegangen ſeien daß er aber weil ſie
vertraulich ſeien nicht darüber reden dürfe Aber es iſt
mit der Bewahrung ſolcher Geheimniſſe eine eigene Sache
weß das Herz voll iſt deß geht der Mund über Auch der
Kaiſer hat wie er ſelbſt ſagte den Schleier etwas gelüftet
indem er auf die Möglichkeit hinwies daß eine Jung
geſellenſteuer zum Vorſchein kommen könnte Das
iſt nun wirklich eine Ueberraſchung es iſt zwar wieder
holt von einer Wehrſteuer die Rede geweſen aber das
iſt doch etwas anderes Eine Junggeſellenſteuer und noch
dazu als Reichsſteuer läßt ſich eigentlich nur in Form einer
Einkommenſteuer denken hat das Reich aber erſt eine Ein
kommenſteuer für Junggeſellen dann wäre der Weg zu
einer allgemeinen Reichseinkommenſteuer nicht mehr weit
Auch der bayeriſche Finanzminiſter hat wenigſtens nicht in
Abrede geſtellt daß ſich in dem Sydowſchen Bukett auch
eine Reichselektrizitätsſteuer befindet Auch
von der Jnſeratenſteuer hat er mit einer ſolchen
Beſtimmtheit geſprochen daß wohl etwas daran ſein
dürfte Wenn hier von zweifellos eingeweihter Seite der
Oeffentlichkeit ein kurzer Blick hinter den Schleier geſtattet
wird ſo iſt doch auch ſonſt auf hundert Wegen manches
über die Finanzreform an die Oeffentlichkeit gedrungen
Zum Teil hat Herr Sydow ſelbſt durch offiziöſe Andeutun
gen die Richtung ſeiner Pläne gekennzeichnet zum Teil
haben auch die ins Vertrauen gezogenen parlamentariſchen
Führer gelegentlich über die kommenden Projekte orakelt
Man weiß daß Bier Tabak und Branntweinbluten ſollen daß die Reichserbſchaftsſteuer erweitert
werden ſoll man ſpricht darüber hinaus von einer ganzen
Reihe von Steuerplänen ſo von einer Steuer auf Zünd
hölzchen und Leuchtgas von einer Dividenden
ſteuer von einer Umſatzſteuer für Börſengeſchäfte
von einer Quittungsſteuer und einem Dutzend an
derer Projekte Ein Teil davon iſt wahrſcheinlich ſchon
längſt wieder beiſeite gelegt worden von ſolchen Plänen
heißt es Gewogen und zu leicht befunden Was aber feſt
ſteht iſt die Tatſache daß Herr Sydow etwa 450 Millionen
neue Steuern beſchaffen ſoll Und gerade weil dieſe
Summe ſo koloſſal iſt begreift es ſich nur zu leicht daß
mehr und mehr der wirtſchaftlichen Kreiſe eine ſtarke An
ruhe ſich bemächtigt Kein Gewerbe iſt ſicher daß es nicht
von der kommenden Reform empfindlich betroffen wird

Feuilleton
Vom Perſer und ſeinem Parlament

Der Staatsſtreich des Schahs der nun mit Waffengewalt
den Widerſtand der Volksvertreter gebrochen hat und die
blutigen Kämpfe die jetzt die ſonſt ſo ſtillen Straßen des
onnigen Teheran erfüllten rücken das Volk von Jran das
im Laufe der Jahrtauſende ſchon ſo vft den Schritt von hoher
ſtaatlicher Macht zu Jndolenz und Verfall getan hat ohne
ſeine nationale Selbſtändigkeit zu opfern in den Vorder
grund des politiſchen r Europäiſche Kenner der
perſiſchen Verhältniſſe haben ſchon früh den Zweifel ausge
ſprochen daß gegenüber der ſelbſtherrlichen Charakterrichtung
es neuen Schahs und dem Einfluß und der Korruption

vieler e Würdenträger das Parlament in ruhiger Ent
wicklung den Uebergang zu einer moderniſterenden Reform
des perſiſchen Staatsweſens würde finden können und ſie
wieſen dabei hin auf den Nationalcharakter dieſes eigen
artigen Volkes das wohl von jähem Fanatismus aufge
kachelt zu harten Entſchlüſſen ſich aufzuraffen weiß aber
doch bald wieder zurückfällt in jene gemeſſene Gemächlichkeit
ie ihm eigen und die einen ſo ſeltſamen Kontraſt bilden

zu der hochentwickelten Jntelligenz der uralten Nation
Der Perſer haßt jede ſtrenge Autorität aber er verſteht

es ſich einer jeden zu fügen Der Perſer iſt nicht kriegeriſch
und lange duldet er den heftigſten Druck reißt die Leiden
ſchaft ihn aber einmal fort ſo wird der ſonſt ſo liebens
würdige und ſchlaue Diplomat zum rohen Naturweſen das
mit brutaler Gewalt furchtbare Rache nehmen kann Hart
aneinander ſtoßen im Charakter dieſes Volkes die Licht undle und die geiſtreiche Karikatur jener Proto
typ des geſchmeidigen und gewiſſenloſen Glücksjägers den
Morrier in ſeinem Hatſchi Baba ſo ſcharf und treffend ge
zeichnet hat iſt noch heute in den höheren Klaſſen ſo zahl
reich vertreten und ſo mächtig wie in den alten Zeiten des
Satrapentums Der Vegriff der Wahrheitsliebe iſt dem

erſer fremd und wird niedergehalten von jener eigen
artigen Miſchung ſpranen Zweckbewußtſeins und orienta
liſcher Höflichkeit die dem ganzen perſiſchen Geſellſchafts
leben ſein Gepräge gibt Seitdem Saadi einſt ſang Lügezu gutem Zweck iſt der Wahrheit vorzuziehen walche Hader

Das lähmt ſchon jetzt die Unternehmungsluſt hier und da
beſonders in der Tabakbranche iſt es ſchon zu Arbeiter
entlaſſungen im Hinblick auf die Zigarrenbanderolen
ſteuer gekommen Nun mag es an ſich berechtigt ſein die
Steuerpläne ſo lange als vertraulich zu behandeln ſo lange
ſie noch in der Schwebe ſich befinden aber jetzt wo ſie
den Bundesſtaaten übermittelt worden ſind iſt es eigent
lich nicht zu viel verlangt wenn man fordert daß ſie
amtlich publiziert werden Das Publikum weiß
dann wenigſtens woran es iſt und kann ſich vorbereiten
event auch rüſten Bei der jetzigen Unklarheit beſteht die
Gefahr daß einzelne Perſonen die auf irgend welchen
krummen Wegen ſich informiert haben ihre Kenntnis zum
Schaden der Geſamtheit ausnützen Ein Grund die Pläne
noch länger geheim zu halten liegt nicht vor Deshalb iſt
der Appell an den Reichskanzler berechtigt Durch
laucht brechen Sie dies rätſelhaffte
Schweigen

T

Die Eröffnung des preußiſchen Fandkages

Berlin 26 Juni Der Landtag wurde heute
vormittag im gemeinſamer Sitzung beider Häuſer
durch den Miniſterpräſidenten Fürſten v Bülow
eröffnet

Ueber den Eröffnungsakt geht uns folgender tele
graphiſcher Bericht zu Um 11 Uhr betrat das Staats
miniſterium unter Führung des Miniſterpräſidenten Fürſten
Bülow den Saal Fürſt Bülow verlas hierauf folgende
Kundgebung

Seine Majeſtät der Kaiſer und König haben mich zu
beauftragen geruht den Landtag der Monarchie zu er
öffnen und mit Beginn eines neuen Abſchnittes der parla
mentariſchen Arbeiten Sie in ſeinem Namen willkommen
zu heißen Seine Majeſtät hofft im Herbſt
dieſes Jahres den Landtag verſönlich be
grüßen zu können Nachdem das Haus der Abge
ordneten durch die allerhöchſte Verordnung vom 1 Juli
1908 aufgelöſt worden iſt ſind in Ausführung des Art 51
der Verfaſſung die beiden Häuſer gegenwärtig verſammelt
worden Ein Geſetzentwurf über die Erhebung von Ab
gaben durch die evangeliſche Landeskirche wird
Jhrer Beſchlußfaſſung unterbreitet werden Dies wird
dazu dienen innerhalb der von den kirchlichen Jnſtanzen
beſchloſſenen Gehaltsaufbeſſerungen bedürftigen Geiſtlichen

ſchon jetzt Vorſchüſſe zuwenden zu können Auf
Befehl Seiner Majeſtät des Kaiſers und Königs erkläre
ich den Landtag der Monarchie für eröffnet

erregt wird jede Unwahrheit als eine Notlüge mit mildem
a verſtehend entſchuldigt und charakteriſtiſch für dieſe
Auffaſſung iſt das Wort eines Großveziers das einem eng
liſchen Geſandten gegenüber fiel der ſich über die Unzuver
läſſigkeit des perſiſchen Würdenträgers beklagte Nimm als
Regel an alles was ich ſage iſt gelogen das aber was ich
ſchreibe mag wahr ſein meinte lächelnd der Großvezier
und formulierte ſo treffend die perſiſche Ethik die wiſſend
falſche Münze ausgibt und falſche wieder erhält ohne dabei
an Betrügen oder Betrogenwerden zu denken So geduldig
und fügſam aber auch der perſiſche Staatsbürger im allge
meinen iſt ſo widerſtandslos er jeden Druck hinnimmt von
einem Herrſcher der Perſiens Ruhm erhöht und ſo das ſtark
ausgeprägte nationale Selbſtgefühl nährt es gibt doch zwei
Dinge die ſeine innere Ruhe und ſeine mühſam anerzogene
Selbſtbeherrſchung brechen können Eingriffe in die Religion
und in die alten Sitten und als zweites ein fremdländiſcher
Einfluß in ihrem Vaterlande das ſind die beiden Faktoren
die die Gleichgültigkeit des perſiſchen Volkes aufheben Jhr
Widerſtand und ihr Zorn entladet ſich dann nicht in leiden
ſchaftlichen Taten oder in offenem Aufruhr der Perſer greift
zu einem anderen nicht weniger nachhaltigen Mittel zur
paſſiven Reſiſtenz

Ein bezeichnendes Beiſpiel iſt das Schickſal der Tabak
regie die vor etwa 20 Jahren eingeführt werden ſollte und
für die eine engliſche Geſellſchaft die Konzeſſion erhalten
hatte Sofort erklärten die Mullahs und alle anderen Geiſt
lichen das Tabakrauchen für ungeſetzlich ſolange das aus
ländiſche Vei nicht aufgehoben würde und ſo groß die
Vorliebe des Perſers auch für ſeine Pfeife oder für die
Zigarette iſt man ſah in jener Zeit in Teheran nicht einen
Mann der ſich den Genuß von Tabak erlaubt hätte Jn den
Provinz zſtädten wo das Volk eher za leidenſchaſtlichen
Demonſtrationen greift als in Teheran kam es zu drohenden
Zuſammenrottungen und die engliſche Geſellſchaft war
ſchließlich froh von den perſiſchen Kaufleuten eine Ab
findungsſumme anzunehmen Und alles das ſo hat der
engliſche Profeſſor Edward G Browne in Erinnerung ge
bracht geſchah unter den Augen Naſſr Eddins der trotz
ſeiner Energie und ſeiner Autorität ſich ſchließlich dem Volks
willen beugte Die jetzige Volksbewegung die geſtärkt durch
die Erfolge Japans gegen Rußland die nun gebrochene Kon
ſtitution errang begann kurz nach der Rückkehr Muzaffer
Eddins von ſeiner letzten Europareiſe und äußerte ſich zu
nächſt in dem Drängen nach Entlaſſung des unpopulären

Der Präſident des Herrenhauſes Freiherr v Man
teuffel brachte hierauf ein dreifaches Hoch auf den Kaiſer
und König aus in das die Anweſenden begeiſtert ein
ſtimmten Schluß 114 Uhr

Ein ſeltſamer Auftritt
Kriegsminiſter von Einem und Graf Zeppelin

Zu einem etwas ſeltſamen Auftritt ſoll die Anweſen
Ja des preußiſchen Kriegsminiſters v Einemei Gelegenheit der Exerzitien des Zeppelinſchen Luftſchiffes
am Bodenſee geführt haben Dabei ſoll der Kriegsminiſter
gegen den Grafen Zeppelin ein auffallend ſchroffes
Auftreten an den Tag dergt haben und ſchließlich am
letzten Sonnabend vor deſſen Aufſtieg demonſtrati v
abgereiſt ſein Der Vertreter der Württemberger
Zeitung will Zeuge der Auseinanderſetzung zwiſchen den
beiden Militärs geweſen ſein und berichtet darüber

Die Unterredung wurde am Ufer mitten zwiſchen dem eng
geſcharten Publikum geführt wobei zahlreiche Photographen
die Gruppe aus nächſter Nähe aufnahmen und ich hätte auf
beiden Ohren taub ſein müſſen wenn ich es nicht gehört hätte
ich hatte auch keinen Grund mich diskret zurückzuziehen wie das

der württmbergiſche Kriegsminiſter v March
thaler mit überaus ſympathiſch berührendem Taktgefühl tat
Es war nicht meine Sache ſondern die des Herrn v Einem
dafür zu ſorgen daß niemand Zeuge ſein mußte wie er den
hochverdienten Greis der ſchon als junger Leutnant berühmter
war als er wenn nicht noch etwas Unvorherzuſehendes ge
ſchieht Herr v Einem wohl jemals werden wird wie er
dieſem heute mit Recht weltberühmten Manne in dem Augen
blick der den Kulminationspunkt ſeines Lebens und der Brenn
punkt furchtbarſter Erregung bedeutete wie er ihn ich finde
nicht gleich ein Wort das präziſe genug iſt und mich doch vor
Ungelegenheiten ſichert nun ſagen wir einmal darüber be
lehrte daß man auch als Kamerad und als Genie und in
Momenten höchſter pſychiſcher Spannung einem preußiſchen
Kriegsminiſter gegenüber ſeine Worte auf die Gold
wage legen muß Es verrät meines Erachtens einen
Mangel an Augenmaß wenn Herr v Einem dem Grafen
Zeppelin durch ſein gewiß nicht gerade angenehmes Warten ein
großes Opfer zu bringen vermeint ich meine der preußiſche
Kriegsminiſter ſollte ſich bewußt ſein daß ſeine Anweſenheit
bei dem Erſtaufſtieg ſchon ein kleines Opfer wert iſt da ſie ihm
vergönnt ſich im Lichte eines hiſtoriſchen Augenblicks zu ſehen

Auch andere württembergiſche Zeitungen äußern ſich
unwillig über das Auftreten des Kriegsminiſters der un
gehalten geweſen ſein ſoll über Zeppelins Weige
rung binnen 48 Stunden unter allen Am
tänden eine Probefahrt auszuführen Jm Gegen
atze zu den vorſtehenden Angaben ſchreibt der Bericht

erſtatter der Berliner Morgenpoſt
Der preußiſche Kriegsminiſter war wie ſein württembergi

ſcher Kollege wie die Reichskommiſſare Geheimrat Lewald und
Profeſſor Hergeſell und viele andere offizielle Perſönlichkeiten

Miniſters Ayn ud Dawla Er war perſönlich verhaßt wegen
ſeiner ungerechten und harten Unterdrückungsmaßregeln
aber am zornigſten lauteten die Vorwürfe in denen man
ihn verantwortlich machte für die wachſenden ausländiſchen
Anleihen und für die Vermehrung der belgiſchen Zoll
beamten deren ſelbſtbewußtes und rückſichtsloſes Vorgehen
die Perſer an ihrer empfindlichſten Stelle kränkte an ihrem
NationalgefühlEs iſt bezeichnend daß damals bei dem Höhepunkt der

Kriſe die Oppoſitionellen zu Tauſenden in den auswärtigen
Legationen Zuflucht ſuchten und allein die engliſche Geſandt
ſchaft und die engliſchen Konſulate in Tabris und Reſcht be
herbergten damals in ihren Gärten drei Wochen lang über
10 000 Perſer aller Geſellſchaftsklaſſen vorwiegend jedoch
Geiſtliche Kaufleute und Handwerker Die Bazare wurden
geſchloſſen das öffentliche Leben n und die Flüchtlinge
die in ihren Zufluchtsſtätten muſterhafte Ordnung hielten
ſich organiſierten Zelte errichteten weigerten ſich zurückzu
kehren ehe ihre Forderungen vom Schah genehmigt wären
Der Schah lag ſchwerkrank und damals war es auch da der
Kronprinz feierlich gelobte die neue Konſtitution zu achten
und nie an deren Beſchränkung oder Rücknahme zu denken
Man dachte im Palaſt des Schahs damals noch daran das
Parlament unſchwer in ein gefügiges Werkzeug des Herrſcher
willens umwandeln zu können Aber bald zeigte es ſich daß
dieſe Hoffnung ein Jrrtum geweſen Sie verweigerte die
Genehmigung neuer Anleihen die den Einfluß fremder
Nationen in Perſien nur ſtärken würden und drang auf
den Beginn einer energiſchen Schuldentilgung Hinter
dieſen Beſchlüſſen wirkte der Gedanke daß Rußland oder
England die eberwacung der perſiſchen Finanzen er
zwingen könnten und dieſe nationale Haltung fand im

zen Volke begeiſterten Widerhall Eine Rede des Geiſt
ichen JamaludDin erweckte ſo rer Widerhall

daß ſelbſt die Frauen als gälte es die Verteidigung des
Vaterlandes ſich den Schmuck von den Gewändern riſſen
und flehten man möge ihn annehmen und verkaufen um
Der von ſeinen Schulden und damit vor den Fremden
zu retten

Die Antwort auf die Parlamentsbeſchlüſſe gab der Schah
mit Kartätſchen die Zukunft wird davon abhängen oh es
ſeiner Macht gelingt die paſſive ins des Volkes dieins von Handel und öffentlichem Leben zu über
winden



bereits am Dienstag voriger Woche zur Stelle um dem erſten
wAufſtieg des t Nr IV beizuwohnen Es ſtellte

ſich damals die Notwendigkeit heraus einen Motorteil auszu
wechſeln und das Ballondebüt wurde auf Freitag verſchoben
Die Zwiſchentage benutzten die Offiziellen auch Herr v Einem
zu Ausflügen in die Berge um den Bodenſee herum Begreif
lich daß dieſer und jener der daheim ſchwer abkömmlichen

Herren trotz der ſchönen Naturgenüſſe etwas nervös wurde als
eine kleine Motorhavarie auch am Freitag und der Sturm am
Sonnabend vormittag den Aufſtieg vereitelte Der preußiſche
Kriegsminiſter dürfte aber ebenſowenig wie irgend ein anderer
enttäuſchter Offizieller ſich der Einſicht verſchloſſen haben daß es
dem Grafen Zeppelin aus ſachlichen Gründen tatſächlich un
möglich war ſein Fahrtprogramm einzuhalten Jn der Motor
luftſchiffahrt iſt die Schiffahrt wie der Name beſagt vom
Motor und von der Luft abhängig und wenn eine Panne oder
ein Sturm dazwiſchentritt kann man auch mit einem Rieſen
ballon nicht die Tücke des Objekts überwinden Nach einem
fachmänniſchen Urteil wäre es nicht Mut und Selbſtvertrauen
ſondern Tollkühnheit oder Wahnſinn geweſen das in ſeiner
Steuerfähigkeit und Geſchwindigkeit noch völlig dunkle X des
neuen Fahrzeuges einem ſolchen Wetter preiszugeben War
etwas bei dem erſten Verſuch dem übrigens weitere kleinere
Probeflüge entgegen anderslautenden Mitteilungen bald viel
leicht noch in der laufenden Woche folgen werden verfehlt

ſo war es die Einladung der Offiziellen zudieſer Ouvertüre deren Eintritt und Ausgang ungewiß
ſein mußte Aber dem Grafen Zeppelin haben die angeknüpften
Beziehungen zum Reich nach dieſer Richtung hin wohl kaum
genügend freie Hand gelaſſen Die Hauptſache iſt und bleibt
die Fähigkeit bei dem neuen Ballon eine 24ſtündige Dauerfahrt
mit mehr als 15 Metern Eigengeſchwindigkeit zu machen in eine
Höhe über 1500 Meter zu ſteigen und ohne Gefährdung des
ganzen ſtolzen Fahrzeuges auf der Erde zu landen da eine
gewiſſe Zeit verankert zu bleiben und dann ſich wieder zu er
heben Jnwieweit dieſe Fähigkeit der neue Motorballon des
Grafen Zeppelin erfüllt kann erſt nach einer Reihe von Probe
fahrten die Zukunft lehren auch wenn es darüber Spätſommer
oder Herbſt werden ſollte

H

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Prinzregent Luitpold von Bayern übernimmt
die Hauptpatenſchaft bei dem neugeborenen Sohne des ſpani
ſchen Königspaares Prinz Rupprecht von Bayern wicd im Auf
trage des Regenten im Herbſt den vorjährigen Beſuch des Königs
von Spanien erwidern

Der Generaloberſt v Strauß ein Sohn von
David Friedrich Strauß iſt 62 Jahre alt in Stuttgart geſtorben

Die Antwort
Den Beſchluß des Verbandes Bayeriſcher Metall Jn

duſtrieller gegen Angehörige des Bundes der tech
niſch induſtriellen Beamten hat der Vorſtand
dieſes Bundes mit der Ausſchreibung einer Extraſteuer
in Höhe eines Monatsbeitrages für die Dauer von drei
Monaten beantwortet Dieſer Beſchluß wird vom Bundes
vorſtand damit begründet daß alle Proteſterklärungen ihre
Wirkung verfehlen würden wenn der Bund nicht gleichzeitig
in der Lage ſei jeden leiſeſten Verſuch zur Durchführung
der in dem Rundſchreiben der Bayeriſchen Metall Jn
duſtriellen ausgeſprochenen Drohung im Keime zu erſticken
Die Sonderbeiträge ſollen zuſammen mit den erheblichen
Mitteln die bereits verfügbar ſind dazu dienen allen tech
niſchen Angeſtellten die wegen ihrer Zugehörigkeit zum
Bunde ihre Stellung verlieren eine genügend hohe Unter
ſt ütz ung zu zahlen Und zwar beträgt dieſe Unterſtützung
bei der die Dauer der Mitgliedſchaft völlig außer Betracht
bleibt für ledige Mitglieder mindeſtens 38 für verheiratete
Mitglieder mindeſtens 34 des bisherigen Gehaltes ver
heirateten Mitgliedern werden außerdem noch für jedes Kind
weitere 10 Mk gezahlt Die geringſte Unterſtützung für
Gemaßregelte beträgt 105 Mk monatlich oder 3,50 Mk
ro TagF Dieſe Beſchlüſſe zeigen daß der Bund der techniſch induſtriellen

Beamten nicht gewillt iſt die ihm vom Verbande Bayeriſcher
Metallinduſtrieller angedrohte Sperre ruhig über ſich ergehen zu
laſſen Der zweite Beſchluß den der Vorſtand des Verbandes
Bayeriſcher Metallinduſtrieller in Sachen der Stellungnahme zu
den Organiſationen der Angeſtellten gefaßt hat wird übrigens vom
Bunde nicht als ein Rückzug aufgefaßt vielmehr iſt man in
Bundeskreiſen der Meinung daß die in dem Beſchluſſe in Aus
ſicht genommene Sichtung zwiſchen den Organiſationen der Ange
ſtellten dazu führen werde die Spitze des Angriffes noch mehr als
das in dem erſten Beſchluſſe geſchehen war gegen den Bund der
techniſch induſtriellen Beamten zu kehren Verhandlungen die am
19 Juni zwiſchen einem Vorſtandsmitgliede des Bundes und dem
Direktorium der Augsburg Nürnb Maſch Fabr zurückzuführen iſt
ließen nämlich erkennen daß man im Vorſtande des Verbandes
Bayeriſcher Metallinduſtrieller keine Neigung verſpürt zu er
klären daß die Mitglieder des Bundes unangefochten blei
bei werden Man wird ſich alſo unter dieſen Umſtänden auf einen
zähen Kampf gefaßt machen müſſen

Harden über das Reichsgerichtsurteil
Jn ſeiner Zukunft veröffentlicht Maximilian Har

den das Urteil des Reichsgerichts als Reviſionsinſtanz in
ſeinem zweiten Prozeß gegen den Grafen Moltke der be
kanntlich am 3 Januar d Js vor dem Berliner Land
gericht J verhandelt wurde Harden knüpft an das Urteil
einen Kommentar in dem es heißt

Der Zweite Strafſenat des Reichsgerichts hat alſo das
Verfahren die Zurückführung in ein erſtinſtanzliches für ein
im Prinzip nicht zuläſſiges erklärt und es in dem beſonderen
Fall nur deshalb nicht vernichtet weil von dem Rechtsmittel
der unhbefriſteten Beſchwerde nicht Gebrauch gemacht worden
war Er hat ferner die vom Juſtizrat Bernſtein gerügte un
beeidigte Vernehmung des Zeugen Geritz in Uebereinſtimmung
mit der Reichsanwaltſchaft für einen zur Aufhebung des Urteils

mit allen tatſächlichen Feſtſtellungen genügenden Grund an
geſehen und geſagt wenn dieſer Grund nicht durchgreifend ge
weſen wäre hätte die falſche Anwendung des Paragraphen 185
des Strafgeſetzbuches zur Aufhebung des Urteils gezwungen
Deshalb brauchte ein großer Teil der vorgebrachten Rügen gar
nicht erſt geprüft zu werden Die Entſcheidung iſt prinzipiell
wichtig der von Binding und den meiſten Kriminaliſten
Deutſchlands getadelte Standpunkt iſt darin aufgegeben und
die Staatsanwaltſchaft wird künftig das Verfahren in das ſie
eintritt weiterzuführen alſo vor das Berufungsgericht zu
bringen nicht von vorn anzufangen und wieder vor einer
Erſten Jnſtanz zu vertreten haben Die Größe eines Ge
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richts das geirrt hat zeigt ſich in der ruhigen Anerkennung auch Reichstagswahlrecht für
Preußen aſeiner Fehlbarkeit mit dieſem Satz ſchloß Bindings Dekanats le nen und man habe nichts davon gehört daß an

eprogramm und dieſe Größe hat der Zweite Strafſenat des
Reichsgerichts gezeigt Der Prozeß Moltke wider
Harden aberſteht nun wie er nach dem ſchöffen
gerichtlichen Urteil ſtand Nicht dieſes Urteil iſt auf
gehoben ſondern das der Vierten Strafkammer des Land
gerichts

Zur Berufung Profeſſor Bernhards
Es iſt zweifelhaft wird den Kieler N Nachr ge

chrieben ob die Antwort der Berliner philoſophiſchen
akultät auf Bernhards Schreiben eine vollſtän

dige Klärung der Frage ringen wird Vielmehr nimmt man
an daß die Antwort eine beſtimmte Stellungnahme nicht
enthält ſodaß der neu ernannte Ordinarius ſelbſt zu ent
ſcheiden haben würde ob er ohne eine ausdrückliche Zu
i gung der Fakultät in dieſe eintreten will Uebrigens
oll Profeſſor Harnack bemüht ſein eine friedliche Löſung

des Falles herbeizuführen

Umgeſtaltung und Erweiterung der Medizinal Kollegien
Jn der Medizinalabteilung des Kultusminiſteriums

ſchreiben die Kieler N Nachr geht man damit um die
Betätigung der Medizinalkollegien die jetzt
im weſentlichen nur eine gerichtsär z liche iſt in
Zukunft auch auf die öffentliche eſundheits
pflege auszudehnen um ſo der ganzen Jnſtitution eine
größere Bedeutung zu geben Hoffentlich werden die Schwie
rigkeiten die darin liegen daß die Mitglieder des Kolle

dieſe Tätigkeit nur im Nebenamt führen überwunden
werden

Beurlaubung des Landtagsabgeordneten Liebknecht
abgelehnt

Dem Vorwärts zufolge hat der eordnete für den
1 Berliner Landtagswahlbezirk Karl Liebknecht bei der Oberreichsanwaltſchaft den Antrag geſtellt
ihm für die Eröffnung des Landtags Urlaub zu gewähren Das Urlaubsgeſuch wurde ab
gelehnt mit der Motivierung daß ausreichende Gründe
für die Unterbrechung der Strafvollſtreckung nicht vor
liegen Mit Recht rügt der Vorwärts die eigen
artige Fern des oberreichsanwaltlichen Telegramms
Die Faſſung Jch bitte dies dem Liebknecht zu eröffnen
läßt ſich nicht einmal durch übertriebene Sparſamkeitsrück
ſichten erklären denn das Wort Herrn würde genau die
ſelben fünf Reichspfennige gekoſtet haben wie das Wort
dem ir meinen Höflichkeit iſt eine Tugend die man

e derr Oberreichsanwalt als ſelbſtverſtändlich voraus
etzen ſoll

Die Polenprozeſſion
Zu der Meldung von der Unterſagung der Polenpro

zeſſion die alljährlich nach dem weſtfäliſchen Orte Werl
ſtattfindet hört die Köln Volksztg daß die Genehmigung
in letzter Stunde eintraf die Wallfahrt aber unterblieb
weil die Eiſenbahndirektion erklärte fürdieſen Zweck keine Sonderzüge zu ſtellen

Aus den Kolonien
Eine Erhöhung der Grundſteuer CChineſen in Tſingtau iſt in einer Sitzung des Gou

vernementsrates am 25 Mai beſchloſſen worden Die bis
herige Grundſteuer für Chineſen betrug pro Mou Morgen
und Jahr 200 Kleine Käſch Die Erhöhung auf 350 Kleine
Käſch deckt ſich ungefähr mit der Einbuße die die Regierung
in letzter Zeit an dieſer Steuer infolge des Sinkens des
Käſchwertes erlitten hat

Parlamentariſches
An Abgeordneten die dem Lehrerſtande angehören

werden im neuen Abgeordnetenhauſe ſitzen Rektor Kopſch
Direktor Ernſt Lehrer Hoff Erziehungsinſpektor Dr
Schepp alle vier als Mitglieder der beiden freiſinnigen
Gruppen Rektor Zieſché Hauptlehrer Geisler
Hauptlehrer Keſternich und Kreisſchulinſpektor Dr He ſt
Die letzten vier gehören dem Zentrum an Herr Sittart iſt
in Aachen nicht wieder aufgeſtellt worden Die große kon
ſervative Partei ſo bemerkt mit Recht die Pädag
Ztg die in Flugblättern wer weiß wie von Schul und
Lehrerfreundlichkeit triefte hat von ihren 114 Hundert
Mandaten nicht ein einziges für einen Lehrer
übrig gehabt

Parteinachrichten
Nochmals der Konſervative Hahn

Die Nationallib Korr ſchreibt Wir haben dieſer
Tage als Herr Dr Diederich Hahn die Wolffſche Meldung
die ihn den Fraktionsloſen zurechnete ſo oſtentativ und ſo
eilig dementierte hier angemerkt es ſei doch charakte
riſtiſch daß der Herr Bundesdirektor jetzt die Zeit für ge
kommen erachte ſich uneingeſchränkt als Konſervativen zu
bezeichnen Dieſe Feſtſtellung hat den vereinigten Kon
ſer vativen und Agrariern höchlichſt mißfallen Die
Kreuzztg hat uns geſcholten die Deutſche Tagesztg hat

uns geſcholten wobei natürlich jeder ſchreibt die Mundart
die ihm vertraut iſt der Vorwurf der abſoluten Unwiſſen
heit und der leiſen Geiſtesgeſtörtheit nicht fehlten Ach Gott
wir tragen s Und wir konſtatieren von neuem daß Herr
Dr Diederich Hahn ſich juſt zum erſten Male als
eingeſchriebenes Mitglied der konſervativen Partei zu bezeichnen wagt während er bis
lang noch immer ſchamhaft bloß als Hoſpitant eben dieſer
Partei firmiert hatte Nachdem er zuvor nach ſeinem nicht
ganz freiwilligen Exodus aus der nationalliberalen Partei
mehrere Jahre als fraktionslos gegolten hatte Und wir
haben immer gemeint zwiſchen Hoſpitant und einge
ſchriebenem Mitglied einer Partei ſei ein gewiſſer Unter
ſchied Oder iſt unter den konſervativ bündleriſchen
Kameraden nachgerade alles ejal

Eine Niederlage der Klerikalen wird aus
Beuthen Oberſchl gemeldet Jn der dortigen Stadtverord
netenverſammlung verfügte bisher das Zentrum über die Mehr
heit Bei den heutigen Neuwahlen ſiegten die Liberalen
ſo daß das Zentrum jetzt mit 23 gegen 25 liberale Stadtverordnete
in der Minderheit ſind

Gegenüber dem Landtagsabgeordneten Peltaſohn
freiſ Vereinigung behauptet die ultramontane Ger

mania ihm ſei von ſeinen konſervativen Wählern in
einem imperativen Mandat aufgetragen worden das

l

dieſe Zumutung irgendwie Widerſpruch erhob gegenDieſe Darſtellung iſt unrichtig in Mehntee
knapper Majorität angenommene Reſolution der deutſchen Wa mit
verſammlung enthielt vielmehr nicht die Spur eines imper dler
Mandats es enthielt nicht eine Aufforderung an den Abg l
ſohn ſich zu verpflichten den Beſtrebungen auf Einfüh ta
des Reichstagswahlrechts keine Unterſtützung zu gewät es
ſondern nur den Ausdruck der Ueberzeugung der gen
Mehrheit der Verſammlung daß die Einführung des Reichstage
wahlrechts national ſchädlich ſei und gleichzeitig die Auffordern
an den Vorſtand des Wahlvereins dem Abg Peltaſohn hiervg
Mitteilung zu machen Herr Peltaſohn hat dieſe Mitteilun
natürlich einfach ignoriert Denn jedermann wußte daß
für die Einführung des Reichstagswahlrechts in Preußen iſt und
gegebenenfalls wieder dafür ſtimmen wird

Allgemeine Mitteilungen
Zum Falle Eulenburg wird den Leipz N N he

richtet Das Befinden des Fürſten Eulenburg der ſich ſeit 8 Wochen
in Unterſuchungshaft in der Charitee befindet iſt durchaus zu
friedenſtellend Um den kranken Fuß des Fürſten zu
ſchonen wird wahrſcheinlich davon Abſtand genommen werden
den Angeklagten zu der am Montag beginnenden Schwurgerichts
verhandlung wegen Meineids im grünen Gefangenen
wagen zum Moabiter Kriminalgericht zu transportieren Wie
das B hört ſoll Fürſt Eulenburg in Begleitung eines Arztes
und eines Kriminalbeamten in geſchloſſener Droſchke nach Moabit
befördert werden

Auf das 25 jährige Jubiläum einer ſegensreich ge
wordenen ſozialen Tat kann in dieſen Tagen der Verband
Deutſcher Handlungsgehilfen zu Leipzig zurückblicken
Jn der richtigen Erkenntnis daß die Handelsangeſtellten nicht
nur gegen die wirtſchaftlichen Schäden von Erkrankungen zu ſichern
ſeien ſondern daß ſich eine ſolche Verſicherung auch über das ganze
Vaterland bei überall gleichen Rechten und Pflichten ausdehnen
müſſe ſchuf er im Jahre 1883 eine mit Freizügigkeit ausgeſtattete
Kranken und Begräbniskaſſe die am 19 Juni 1883
von der Behörde beſtätigt wurde Die Kaſſe entwickelte ſich ſchnell
zur größten kaufmänniſchen Krankenkaſſe und trotzdem andere
kaufmänniſche Verbände ihre beſtehenden lokalen Krankenkaſſen
auch auf das ganze Reich ausdehnten oder neue Krankenkaſſen
gründeten iſt ſie immer die größte und bedeutendſte kaufmänniſche
Krankenkaſſe geblieben Sie umfaßt heute über 42 000 Mitglieder

Die württembergiſche Abgeordnetenkammer
nahm geſtern die neue Bauordnung nach wochenlangen Be
ratungen an Damit iſt der Hauptgegenſtand der Seſſion erledigt

ra ger
Ausland

Los von Rom Strömung
Jn den erſten fünf Monaten dieſes Jahres verzeichnet

die evangeliſche Kirche Böhmens in ihrer weſtl böhm
Superintendenz durch Uebertritte folgende Zunahme Turn
31 Seelen Eichwald 14 Kloſtergrab 9 Karbitz 12 Teplitz 10
Dux 3 Görkau 4 Brüx 32 Friedland 3 Gablonz 24 Traute
nau 34 Prag 40 Karlsbad 12 Saaz 2 Agſ 20 Bodenbach
16 Oberſedlitz 1 Warnsdorf 11 Heida 8 Reichenberg mit
Grottau 66 Hermannsſeifen 9 Braunau 3 Pilſen 8 Falke
nau 1 Weipert 2 Komotau 17 Fleißen 5 Eger 20 Das er
gibt insgeſamt 417 Uebertritte wozu noch die bisher nicht
bekannt gewordenen Zahlen aus den Pfarrämtern Rumburg
Roſendorf und Haber zu zählen wären Es zeigt ſich alſo daß
das Korreſpondenzblatt für den katholiſchen Klerus Oeſter
reichs nicht Unrecht hatte als es vor kurzem ſeiner Beſorg
nis über die augenblicklichen kirchlichen Verhältniſſe in
Oeſterreich in den Worten Luft machte Wir leben in der
nicht zu unterſchätzenden Losvon Rom Strömung

Der engliſche Flottenbeſuch im Hafen von Chriſtiania
Nach ſechstägigem Aufenthalt hat die engliſche Flottenab
teilung 53 Schiffe unter dem Komamndo des Admi
rals Lord Beresford den Hafen wieder verlaſſen
Während der ganzen Zeit fanden zwiſchen den engliſchen
Gäſten dem Hofe und der Bevölkerung Sympathiekund
gebungen ſtatt Die Befürchtung der Beſuch von 18,500
Seeleuten könnte zu irgendwelchen Beläſtigungen führen
hat ſich nicht beſtätigt

Der frühere Fürſt von Samos wegen Landesverrats
unter Anklage

Der frühere Fürſt von Samos Konſtantin Karather
bory wird im Zuſammenhang mit den jüngſten Ereigniſſen
in Vathy wegen Landesverrats unter Anklage ge
ſtellt werden Frankf Ztg

Sperrung Venezuelas für den Schiffsverkehr
Wie aus Curagçao gemeldet wird hat Präſident

Caſtro von Venezuela den einzigen lohnenden Erwerbs
zweig der Holländiſchen Kolonie die Schiffahrt durch
Sperrung eines Hafens lahmgelegt Die Kolonie Guyana
verlangt ein Einſchreiten der holländiſchen Regierung Wir
erfahren hierzu daß über kurz oder lang Caſtro ſein Land
für die Schiffahrt überhaupt verſchließen will und als Ur
ſache den Ausbruch von Peſt angibt Nur La Guayra als
einziger Hafen iſt noch offen Die Verhinderung der Schiff
fahrt würde auch ein völliges Aufhören des Poſtverkehrs mit
Venezuela bedeuten

Die Schreckensherrſchaft in Perſien
Aus London liegt folgendes Telegramm vor Nach der

Meldung eines Blattes aus Teheran ſind die Reaktionäre
Herren der Situation Die Verhaftungen und Plün
derungen werden fortgeſetzt Der Schrecken nimmt überhandAlle Fektungebureane und Geſchäftsräume der polit Flubs
werden geplündert und geſchloſſen Die Gattin Zahis e
Dauleh eine Tante des Schahs beging als ihr Haus zer
ſtört wurde Selbſtmord

Clevelands Leichenbegängnis
Das Leichenbegängnis Grover Clevelands wird nach

einem Newyorker Telegramm des B heute nachmittag
um 5 Uhr ſtattfinden Es wird äußerſt einfach We
laufen und einen ſtreng privaten Charakter tragen ne
Muſik wird ertönen keine Banner werden wehen und ke r
Truppen werden in Parade ſtehen Die Beiſetzung le
lands erfolgt neben dem ſchmuckloſen Begräbnisplatze in
Tochter und ſie wird jedenfalls die einfachſte Zeremo n
darſtellen mit der jemals ein Mann von ſeiner Bedeutung
zur letzten Ruhe beſtattet wurde
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Kleine Tagesnarchrichten
Der Lauſannex Univerſitätsſtreik wird dem

nächſt auch die deutſchen Gerichte beſchäftigen Der Privatdozent
Dr Sternberg hat gegen die Tägliche Rundſchau die Deutſche
Tageszeitung und andere Blätter die die bekannten Angriffe
gegen ihn neuerlich wiederholten die Strafverfolgung ein
geleitet

Die Stampa will aus erſter Quelle wiſſen daß der
wiederholt angekündigte und ebenſo oft dementierte Beſuch des
Zzaren in Jtalien im Juli ſtattfinden wird und zwar im
Schloß Racconigi der Villegiatur des Königspaares

W
9 Kongreß für Volks und Jugendſpiele

Kiel 21 Juni
Der Kongreß der vom 19 bis 21 Mai in Kiel tagte er

freute ſich eines ſehr zahlreichen Beſuches aus allen Teilen des
Reiches Erſchienen waren u a der preußiſche Kultusminiſter
Dr Holle mit dem Miniſterialdirektor Schwartzkopff Das
preußiſche Kriegsminiſterium war durch den Hauptmann von
Franſecky vertreten das württembergiſche Kriegsminiſterium
durch den Major von Hoff Von der Kaiſerlichen Marine
waren der kommandierende Admiral von Prittwitz und
Gaffron und viele Marineoffiziere anweſend Der Miniſter
des Jnnern v Moltke hatte ein Begrüßungsſchreiben geſandt

Mit dem Kongreſſe war eine gut beſchickte Geräte und
Literaturausſtellung verbunden Die Abrechnung des
Zentralausſchuſſes ergab im verfloſſenen Geſchäftsjahr eine Ein
nahme von 20296,07 Mk und eine Ausgabe von 20 144,61 Mk
ſo daß ſich ein Ueberſchuß von 151,46 ergibt

Der Vorſitzende Abg v Schenckendorff Görlitz begrüßte
die Verſammlung in herzlicher Weiſe Er führte aus daß bei allen
Kulturvölkern im Laufe des letzten halben Jahrhunderts ſich eine
Minderung an Kraft Widerſtand und Leiſtung zeige Dadurch iſt
aber die Volksgeſundheit bedenklich in Mitleidenſchaft gezogen
das alte Gleichgewichtsverhältnis im Menſchen
geſchlecht iſt gefallen und ein anderes zwiſchen Körper und Geiſt
hat ſich noch nicht herausgebildet Das uns zu Gebote ſtehende
Mittel es wiederherzuſtellen iſt natürliche Lebensweiſe und
Mäßigkeit vor allem aber regelmäßige gymnaſtiſche
Schulung und kräftige Bewegungin freier Luft

Nach dieſen mit größtem Beifall aufgenommenen Worten be
grüßte der Kultusminiſter Dr Holle den Kongreß indem er
ſeine Sympathien mit den Beſtrebungen des Kongreſſes ausſprach

Vor Eintritt in die Tagesordnung wurden dann vier Tele
gramme an den Kaiſer dem Kronprinzen dem Prinzen Hein
rich von Preußen und dem Reichskanzler einſtimmig unter großem
Beifall der Verſammlung beſchloſſen Sodann ſprach Sanitätsrat
Profeſſor Dr Schmidt Bonn über

Die Notwendigkeit der verbindlichen Spielnachmittage
für die ſtädtiſche Volksſchuljugend

Mit einem warmen Appell an die Regierung einen Spiel
nachmittag zu einer feſten Einrichtung der Volksſchule zu
machen wie das bereits in einzelnen Städten Süddeutſchlands der
Fall ſei ſchloß der Redner ſeinen ebenſo feſſelnden wie beherzigens
werten Vortrag Hieran ſchloß ſich der Vortrag des Herrn Dr
Knörk über Fortbildungsſchulpflicht und kör
perliche Ertüchtigung der Lehrlinge und jugend
lichen Arbeiter Der Nachmittag war der Hauptſache nach
den Spielen fremder und einheimiſcher Schüler
gewidmet Jn einem mit vielen Fahnen geſchmückten Feſtzuge
zogen die Mädchen und Knaben unter den Klängen trefflicher
Marſchmuſik hochgemut durch die Stadt zum Spielplatz um dort
in friedlichen und energiſchen Wettkämpfen ihre jugendlichen
Kräfte zu meſſen Der Abend fand dann einen würdigen Abſchluß
in einem feſtlichen Beiſammenſein in der ſchönen Turnhalle des
Kieler Turnvereins Mit beſonderem Beifall wurde eine Rede
des Vorſitzenden des Zentralausſchuſſes Abg v Schencken
dorff entgegengenommen Er pries die ſoziale und vater
ländiſche Kraft der Leibesübungen als Volksſitte

Am 21 Juni fanden von 10 Uhr vormittags Wett
kämpfe und Vorführungen fremder und einheimiſcher
Spiel und Sportvereine ſtatt Um 11 Uhr begannen
die weiteren Kongreßverhandlungen Zuerſt ſprach Herr Prof
Dunker Rendsburg über das Thema

Der 2 September ein Nationalfeſt der deutſchen Jugend
Es wurde zunächſt die Bedeutung des Sedantages hervorgehoben
ſo daß der 2 September zur Feier der Erinnerung an die Jahre
1870 und 1871 am geeignetſten erſcheint Danach wurde die Not
wendigkeit für ein Volk betont ſeine regelmäßigen nationalen
Feſte zu feiern Allerdings müßten Volksfeſte würdig gefeiert
werden und zwar mit Wettkämpfen in Leibesübungen wie ſchon
bei den Hellenen und Germanen ſpäter im Mittelalter bei den
deutſchen Schützenfeſten und bis in die Gegenwart bei den Volks
feſten der Schweiz Weiter wurde die Bedeutung der Wettkämpfe
für die Erhaltung und Förderung der Leibesübungen gezeigt und
die Wichtigkeit des Sports für die Jugend beſonders in Bezug auf
die Charakterbildung durch Selbſterziehung auch in der Frage
größerer Enthaltſamkeit gegenüber dem Genuſſe von Alkohol her
vorgehoben Zum Schluſſe wurde gefordert daß in Zukunft das
Sedanfeſt tunlichſt überall in Deutſchland regelmäßig mit Wett
kämpfen und Leibesübungen gefeiert werde Zum Schluß ſprach
noch Herr Univerſitätsprofeſſor Dr Anzer Kiel über die
Geſchichte der deutſchen Spielbewegung

Den Schluß des Kongreſſes bildete abends ein Feſteſſen bei
dem Admiral v Prittwitz das Kaiſerhoch ausbrachte
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Hochſtapeleien in hohen Kreiſen
Der dritte Lewandowski Prozeß

8 Tag
Unberecht Nachdr verb S u H Berlin 25 Juni
Frau Lewandowski die vorher den Verhandlungen ziem

lich gleichgiltig folgte weint wiederholt heftig Der Angeklagte
ſcheint den Verhandlungen nur mühſam folgen zu können Der
Zeuge Kaufmann Wiener hat Wechſelgeſchäfte mit dem Grafen
gemacht und ihm für ca 15 000 Mk Accepte 7500 Mk gegeben
Der Graf bat ihn darauf zu achten wenn einmal ein großes
Grundſtück in Berlin frei würde da er dieſes erwerben wolle um
hier ſeinen Hausſtand zu führen Der Vorſitzende verlieſt ſo
dann ein Telegramm von dem Lazareth der Militärſchule in Wien
das beſagte

Gehirnerſchütterung Tatſache Akten folgen
Heilgehülfe Puſchmann war früher Portier in dem Hauſe

in dem Frau Lewandowski wohnte Der Zeuge gibt an daß die
Verhältniſſe der Frau Lewandowski nicht die beſten zu ſein
ſchienen Der Gerichtsvollzieher kam öfters Von ihrem Manne
bekam ſie nichts Den Grafen ſchien ſie vollſtändig in Händen zu
haben Jch bin aus der Frau Lewandowoki heute noch nicht klug
geworden ſie iſt mir ein unlösbares Rätſel Sie hat verſtanden
die Menſchen zu betören Die Frau hat uns alle ganz närriſch
gemacht Oft hatte ſie kein Geld dann mußte ich Sachen von ihr
verſetzen Vert A Kantorowicz Sie haben aber
große Geſchenke von ihr erhalten Zeuge Ach die großen Ge
ſchenke einen Ring für 5 Mk und eine Krawattennadel für 2 Mk

A Kantorow i cz Jch ſtelle feſt daß Frau Lewandowsski
an ihre Familie Geſchenke im Werte von 1000 Mark gemacht hat
Die Frau dieſes Zeugen bekundet ſie kenne die Frau Le
wandowoski ſeit ihrer Schulzeit Damals ſeien die Eltern der Frau
Lewandowski in dürftigen Verhältniſſen geweſen Als ſie ſie in
Berlin wiedertraf hatte ſie von ihr den Eindruck einer reichen
Dame Auch den Grafen habe ſie kennen gelernt Einmal zeigte
Frau Lewandowski eine Depeſche vor und ſagte ſie ſei vom
Prinzen Eitel Friedrich der dem Grafen zum Geburts
tage gratuliere

Die Verhandlung mußt darauf auf kurze Zeit vertagt werden
da Frau Lewandowoki einen

Schwindelanfall
erlitt Dann wurde der langjährige Diener des Angeklagten
Hertze vernommen Vor ſ Was beabſichtigte der Graf mit den
Reiſen Zeuge Er ſuchte ſich eine reiche Braut Jn
London wurde er von einem Baron Dewitz zum Narren gehalten
der ihm eineBraut verſprach Er war eine ſehr dunkle Exiſtenz der
ſich in Deutſchland nicht mehr ſehen laſſen durfte Die ganze Ge
ſchichte war auf deutſch geſagt Humbug Heiterkeit Vor Hatten
ſie nicht oft den Liebesboten zu ſpielen und Blumen an Damen zu
bringen Zeuge Ja in Wiesbaden und Nizza Einmal mußte
ich auch einen Kranz an Siegfried Wagner überbringen
Vert A Halpert Hat der Graf nicht oft über Kopfſchmerzen
geklagt Zeuge Gewiß über heftige Kopfſchmerzen Vert
Sagte er nicht daß die Schmerzen von einer Gehirnerſchütterung
herrührten Zeuge Ja er ſei deswegen auch als dienſtuntaug
lich erklärt worden

Der Diener des Grafen ſein Duzfreund
A Kantorowicz Wie ſtanden Sie mit dem Ange

klagten Zeuge Jch hatte mit ihm gute und ſchlechte Zeiten
durchgemacht da ſagte er du ſollſt nicht länger mein Diener
du ſoll mein Freund ſein Von dieſem Tage an duzten wir uns

Es wird aus der Unterſuchungshaft Fräulein Reimers vor
geführt die unter der Anklage der Abtreibung ſteht Sie war
Hausdame bei Frau Lewandowski Als die Zeugin eines Tages
zu dieſer kam ſagte Frau Lewandowoski entſchuldigen Sie einen
Augenblick

wir haben gerade einen Familienkrach
Der Familienkrach beſtand in einer heftigen Ausſprache

zwiſchen den beiden Angeklagten Frau Lewandowoski ſchrie
Jch habe es jetzt ſatt daß du immer nur herumbummelſt Ent
weder du ſorgſt dafür daß es mit der Hochzeit Ernſt wird oder ich
nehme an daß alles nur eine Lüge iſt Der Angeklagte Graf
Ar x ſpringt erregt auf und ſchlägt mit der Fauſt auf den Tiſch
Der Vorſitzende ermahnt ihn zur Ruhe Der Graf ſoll auf die Vor
würfe nach der Zeugin entgegnet haben Jch ſchwöre dir es iſt
alles wahr die Hochzeit iſt ſicher ich bekomme 40 50 Millionen
ich habe mit der Gräfin ſchon intimen Verkehr gehabt

Es wird dann der Ehemann Lewandowski aus dem Ge
fängnis als Zeuge vorgeführt Der ehemalige Oberförſter Lewan
dowski iſt ein ſchlanker Mann mit leichenfahlem Geſicht Er be
grüßt ſeine Frau mit leichtem Kopfnicken dieſe weint heftig Er
erklärt daß er von dem Rechte der Zeugnisverweigerung Gebrauch
mache und grüßt ſeine Frau beim Abführen wieder mit einem
Kopfnicken Frau Lewandowskifälltineinen Wein
krampf der längere Zeit andauert

Strafkammer
Halle 25 Juni

Ein Unehrlicher
Der 25jährige Privatſekretär Richard Ehring von hier

kaufte von zwei auswärtigen Firmen fünf wertvolle Ringe auf
Abzahlung teilweiſe unter Angabe falſchen Namens und Standes

Drei von
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Die Ringe hatten einen Geſamtwert von 800 Mark
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Fontag den 29 Juni
Wir ühberbieten

ma en Wie vor AIIes

recht bis zur Zahlung der letzten Rate vorbehalten hatten Hierauf
ſuchte er von einer Berliner Firma nochmals drei Ringe für 120
125 und 200 Mark auf Kredit zu erhalten Den
unterzeichnete er mit dem Namen eines angeblichen Eiſenbahn
beamten Leo von Reibnitz Die Firma ließ vorſichtigerweiſe erſt
Erkundigungen über den Beſteller einziehen Als ſich heraus
ſtellte daß in Halle kein Eiſenbahnbeamter dieſes Namens exiſtiere
ſandte ſie an die fälſchlich angegebene Adreſſe ein leeres Paket bei
deſſen Abholung Ehring abgefaßt wurde Seinem Brotherrn hat
er aus einem Gewehrſchrank ein Jagdmeſſer entwendet Einem
jungen Mädchen mit dem er ein Liebesverhältnis angeknüpft
hatte borgte er unter dem Vorgeben er habe ſein Portemonnaie
mit 116 Mark Jnhalt verloren zweimal 10 Mark ab Einen Ring
im Werte von 150 Mark verkaufte er an den hieſigen Handels
mann Naue für 55 Mark zwei Ringe im Werte von 220 und 150
Mark veräußerte er an die Juweliere Wratzke und Steiger für
100 Mark und 30 Mark Die Käufer haben wie ſie angeben nicht
den geringſten Verdacht geſchöpft daß der Verkäufer der den Ein
druck eines anſtändigen Herrn gemacht die Ringe auf unrecht
mäßige Weiſe erworben haben könne Der Vorſitzende fand den
geringen Einkaufspreis für die weit wertvolleren Ringe auf
fallend Ehring behauptete er habe bei Wratzke u Steiger beim
Verkauf des erſten Ringes als er ſich legitimieren wollte von
einem Gehilfen die Antwort erhalten Jch danke ſehr wir fragen
nicht nach dem Namen Zeuge Wragtzke beſtritt es entſchieden als
unwahr daß in ſeinem Geſchäft nicht nach Legitimationen gefragt
werde Nach dem 15 Februar haben wir uns überhaupt alles
Einkaufen nach jeder Richtung hin abgewöhnt Der Gehilfe
äußerte er habe deshalb nicht nach dem Namen gefragt weil
Ehring vorher ein Monogramm auf ein Zigarrenetui beſtellt und
bei dieſer Gelegenheit ſeinen Namen genannt habe das habe ihm
genügt Der Staatsanwalt hob nachdrücklichſt hervor daß die
Angaben des Zeugen Wratzke über die Vorgänge und Verhand
lungen beim Kauf der beiden Ringe teilweiſe in ſehr erheblichem
Widerſpruch mit den Ausſagen des Angeklagten ſtänden Der
Gerichtshof zog ſich für längere Zeit zur Beratung darüber zurück
ob die Zeugen Wratzke ſein Gehilfe und der Handelsmann Naue
zu vereidigen oder wegen Verdachtes der Mittäterſchaft unver
eidigt zu laſſen ſeien Das Gericht beſchloß die drei Zeugen zu
vereidigen da nach Anſicht des Gerichtshofes ein
Verdacht der Hehlerei nicht vorliege Der Staats
anwalt beantragte gegen Ehring wegen Betrugs in mehreren
Fällen Urkundenfälſchung und Diebſtahls ein Jahr zehn
Monate Gefängnis Die Strafkammer erkannte auf ein
Jahr

Schöffengericht
Halle 25 Juni

Auf der Flucht vor der Fürſorgeerziehung
Der 17jährige Fürſorgezögling From me entwich eines Tages

aus der Fürſorgeerziehungsanſtalt Bergedorf bei Hamburg an
geblich wegen ſchlechter Behandlung Er will ſchwer zu arbeiten
gehabt aber wenig zu eſſen bekommen haben Auf dem Bahnhof
in Bergedorf gelang es ihm im Gedränge ohne Fahrkarte durch
die Bahnſperre zu kommen Jm Zuge blieb er dann unentwegt
ſitzen und fuhr bis über Halle hinaus Jn Wansleben bekam er
es aber mit der Unruhe und ſtieg aus Er ſtellte ſich in der
Nähe des Schalters auf um ſich eventuell eine Fahrkarte zu
ſtehlen Als der Schalterbeamte ſich auf kurze Zeit entfernte tat
der Flüchtling ſchnell einen kühnen Griff durch das Schalterfenſter
und erwiſchte glücklich eine Fahrkarte nach Kaſſel Doch wurde er
noch rechtzeitig bemerkt und feſtgenommen Vor Gericht beklagte
er ſich bitter über das Leben in der Fürſorgeerziehungsanſtalt
Der Gerichtshof beſtrafte den Ausreißer mit einem Verweiſe
wegen Diebſtahls und mit 20 Mark Geldſtrafe
oder vier Tagen Gefängnis wegen Betruges

Jn der Hitze des Gefechts
Der hieſige Agent und Stellenvermittler Heſſelbarth ging an

einem heißen Maitage an einem Bücklingsladen vorüber Der
nicht gerade angenehme Duft beläſtigte ſeine Geruchsnerven er
fragte daher ſpöttiſch einen Polizeiſergeanten Riechen Sie nichts
Der Beamte war über die Frage ſehr befremdet und äußerte un
mutig Beläſtigen Sie mich nicht Der Agent ärgerte ſich über
die abweiſende Antwort und rief erboſt Sie Naturforſcher Sie
Klapsmann Vor Gericht erklärte er die Bezeichnung Natur
forſcher könne doch wohl unter keinen Umſtänden als Beleidigung
aufgefaßt werden Das in Halle ſo übliche Wort Klapsmann
aber ſei ihm nur in der Hitze des Gefechts ſo herausgerutſcht
Das Gericht fand ihn der Beleidigung ſchuldig und verurteilte
ihn dafür zu einer Geldſtrafe von 25 Mark

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck und

Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten

beſteht für die Wäſche darin

den Chemikalien und modernen Zauberpulvern behandelt wird Bei
der erſten und vielleicht auch noch der zweiten Wäſche mag das Ge
webe weißlich ausſehen dann aber wird es gelb bricht und zerfällt
ſehr bald Das ſich erſte Mittel die Wäſche wirklich weiß und
geſchont zu erhalten iſt bekanntlich die ſeit langen Jahren wohl
bewährte echte Luhns Salm Terp Kernſeife die man am roten
Kreuzband erkennt und in fedem beſſeren Geſchäfte erhalten kann



Ragrennbahn Adolt Ranl
Nemeburgerstr

Juwelier und Goldſchmied
Halle a

u w eBee a Lond E C 90 Queenstr

Schreibarbriten jeder Art
eng t v Daſchine BVervielfältigungen

Zalliſche Screibſtube

tergebm Beſchä ilfsrein s ontor e f W hins Haus und nach auswärts
Karlſtraße 16 Fernſprecher 2794

Wir empfehlen

49 Preussische Boden Grodit Ptandbriofe
Sorlo 25

unkündbar dis 1918 Kwrs es O8 o
49 Deutsche Hypothekenbank Meinigen

Pfandbriefo Sorio 13

unkündbar bis 1918 im Herzogtum Meinungen
mündelsicher Kurs ea O8

4 Berliner Hypotheken Pfandbriofe
Sorle V V

II

49 Berliner Hypothekendank Pfandbriofe
Sorie II und II

unkündbar bis 1914 bezw 1915
Kurs ea 97

49 Hessischo Landes Hypothekenbank
Pfandbriofe Sorio 14 und 5

unkündbar bis 1914 mündelsicher in allen
deutschen Bundesstaaten

Kurs en D9 o
sämtlieh framko Provigion und Spesen

ferner soweit der Vorrat reioht verschiedene
49 Stadt und Provinzial Anlolhen

4 Ah Gute Industrie Obllgationen
zum Tagoskurs

ebenfalls frankoe FProvision und Spegoem

Bank für Handel und Industrie

Filialo Halle a
a Alte Promennde S

11074

2 LaT O G w Willidale Miexis

Paterländiſche Romanr 8 Hände

Die oſen des Herrn von Boedow Preis
roſchiert 1 in Leinenband 25 in elegantem

Geſchenkband 2
Der Werwolf Preis broſchiert 25 in Leinenband

150 in eleg Geſchenkband 25
Der Roland von Berlin Preis broſchiert 160

in Leinenband 75 in eleg Geſchenkband 250

D Iſche Woeld reis broſchiert 75 ine 200 a eleg ne 00
Jſegrienm c broſ i in Leinenband 00in eleg GeſchenkbanRuhe iſt die erſte Bür rm t reis bro

Be u in ge 238 in ege ne z
Cabanis Preis broſchiert 25 in Leinenband 50

in eleg Geſchenkband 50

s b iert 50 inDorogheg a hen Leinenband 75
O

Zu beziehen durch alle m Dur andlungen in denen

7 vollſtändige Kataloge über die Hendel Bibliothek
e ausgegeben werden Man vperlange ſtetsaueb cklich die Hendel Ausgabe

Halle Saale
Otto Hendoel Verlag

2 d 2 J w h

Bitte
Wie in früheren Jahren bitten wir unſere Mitbürger auch jetzt
abgelegte Kleidungsſtücke bezw Schuhwerk

an unſere vereinigte Sammelſtelle gelangen zu laſſen damit wir
dieſelben zweckentſprechend an Bedürftige verteilen können Au
S tn a das e dec Zereine für Volkswohe a gfezſtraße werden die Sachen zu jederKern zit geh egitimierten Boten abgeholt

Prof Dr Bangert Prof Dr Looſs
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Apotheker Benemavnns

Koryfon
vertilgt ſofort radikal alleWanzen und deren r ſpyie

Racdrennbahn

alles Ungefeg tP Günther Albin
Meiaterfahrer von Deutschland 24 Schmeerſtr 24

Zum Vortrag N

Hoek van Holland Harwich

Im Sommer Ausverkauf

125taubmäntel
o

II
auch solche für an2z starke on

ganz bedeutend unter Prejs

für die Aus
nahme Preise

Rönicke
Am Leipziger Turm

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Obstwein Schänke Hei d e
11582 Sonunabend den 27 d Mt86

II Erdbheerfestverbunden mit Grossem Extra Konzertausgef von der Henſchel ſchen Kapelle Leitung Maſithir Görlach

Anfang 4 Uhr Eintritt frei

Racronnbahn

Sonntag 28 Jumi
ne ohm 4 Uhr

bollnes Bad 3 Ha

70 Km Rennen

Thür Sächs Gosehiehts u Altertumsvoroin
Gen w am 30 Juni abends 5 Uhr im Kronprinz

eſch e2 Vortrag 6 e Dr G Sohmidt Die Familie v Bismarck
chtmitglieder u Gäſte willkommen Der Vorſtand

Route nach

Englam el
Halle ab 11,05 Vm 2w Hannover u Löhne geh die Passagiere durch denZugi d direkt Wagen naoh Hoek v Holland London Liverpool Str

Stat an 8,00 Vm 589Korridorzüge e s Lheie
Restaurations wagen Frühstück u Diner

Grosse Verkehrsverdess u Beschleu
nigung v Harwioh nach d Norden v England ohne London z berühr

Bequemlichkeit u Kostenersp eitere Aus sowie GvratisabgBroschb Touren in England T d A E Tedder Gener Vertr
öre at Eastern Eisenbahn Domhof 14 Köln a Rh

Das Liverpool Street Hotel ist mit dem Auskunttsbahnhote in London
direkt verbunden Näheres durch H C Amendt Hotel Manager S

Neu eröffnet Oboerhof l Thär
S Herzogl Schloß Hotel

mit Dependance Touristenhaus vormals Domänen Gasthof
Modernstes Haus I Ranges am Platze Elektr Licht Lift Zentralheizung
Prosp gratis Das ganze Jahr geöffnet Apparteiments mit Bad u Toilette
Inh Fritz Welz bisher Direktor d Hötels Sanner Bad Kissinges

Anfang Juli beginnt in Halle e ein exqu

wiſſenſchaftlicher
kinzel Anerreht n Suggesttons behre
deren Nutzanwendung in allen Phaſen des tägl

Lebens 2 Teil Theorie und Praxis des
wissengehaftlichen

Hypnotismus
in ſeiner therap heilpädag und allgem Anwendung Erfvig verbürgt Ev im eigenen
Hauſe Nervöſe Schüchterne 2c wurden durch den
Unterricht ohne hypn Behandl vollk geheilt
Meldungen umg an Paul Kemslai Gchrift

r Jena Unterm Markt 1
Siehe im

l zu haben

7 u Ohr a Zeitung ver

Violin Pirtuoſ Frodo Rolmeors das
künsher Saltn breheste

Soliſten erſten RangesS Gasferde
Prometheus I Victoria

L vraktiſge u e an t zum Kochen
lätt

Einteilige Zweiteilige Dreiti S rthee Kyſber

Radrennhahn

Th Rohblkon
7

Komplette Gasherde wit geh undp mit Bratofen 45 60 150 Paxmſtellen

W Wwun Heckert v

Fowler sche damptpflüge

Strassen Locomotiven

Dampf Strassenwalzen

Strassen Aufreisser
sowie Wohnwagen Wasserwagen und Dampfpflug Goeräte in
reichhaltiger Auswahl werden auf der

Ausstellung
der Landwirtschafts Gesellschaft in Stuttgart

vom 25 bis 30 Junl ausgestellt
Zur Besichtigung laden höflichst ein

John Fowler Co Magdeburg
Auskunft wird erteilt

auf dem Stande des Ausstollungsplatzros Rolhe 49 Stand 54
sowie im Hotel Marquardt in Stuttgart 11152

Bacie ſſpolbrſetr
Anzüge Direktion Gustav Poller

G iel d BerlitMäntol

Hüte Heute zum erſten Male
lLaken bUm 198

Haudtüder

KSehuhe

Pantoffeln
in größter

L l imezialge ha von

Julius BacherHalle a S Zeipzigerſtr

Kindes willen
Schauſpiel in 7 Bildern nach
dem gleichnamigen Romane

von Doberenz Eberlein

Freyberg s GartenMagde r Eing Kruken
berg u Krauſenſtr

Schönſter ruhigſter Garten
empfiehlt ſeine Lokalitäten als

angenehmen Aufenthalt
Vorzügl Kaffee u exquisite

Neul Neuüube a echte Loden
bertus Mäntel

e Damen und Herren Leonh MüllerBiere

Goslar
die ſehenswürdigſte Harzſtadt

in herrlichſter Umgebung
Sehr günſtig für dauernden Auf
enthalt roſpekt frei durch

Ludwig Koch Buchhandlung
Der Verein für Fremdenverkehr

ars SonnabendJ n Sehlaehietest
E Schmmickt

Domplatz 5

Matjes Heringe
in ganz hervorragend ſchöner

ualität offeriert
F H Weber Gr Steinſtr 46

hmdeer bionaden Sgar rein p Ltr 1,10 exkl n

Awrenen bmonaden Syrn

p Ltr 1,10 exkl Glas
off F H Weber Gr Steinſtr 46

ſehr praktiſch und preiswert
hnee Nohf Gr Steinſtr 84

Echt bayriſche 4841
Loden Pelerinen

waſſerd f ger Dam n Kindompfieh t ſebt preiswert
H Sechnee Nehf Gr Steinſtr 84

Möbeltransporte
unter Garantie ſachgemäßer Aus
führung werd noch angenommen

Rich Müller CoMansfelderſtr 26 Tel 2920

e ge3 Schülerktſten
kripturen u ralle Größen Gr Märkerſtr 2n u ausl Par ine e

litäten billigſte Preiſe in Parfü
merie Oscar Ballin Leipzigerſtr 91

Volks Kaffee Hallen
des Pereins für Volkswohl

J am Leipziger Turme
11 Alte Promenabde Reitbahn

III Moritzzwiuger
IV Faß grafenſtr 2 LeſehalleV Vor em Steintor Wal alla

Alle fünf ſind geöffnet von
früh 6 Uhr an

Es wird verabreicht
Kaffee 11571 Friſcher trockener u

Kakao ZtrMilch m i r gegenleiſchbrühe zu 5 Pfg 1 Nachnah meelterwaſſer Fuchs Sangerhauſen
Limonabde hin IV auch Suppe zu 10 Pfg rMarken zu 5 Pfg welche 3

beſonders zu Geſchenken andürftige eignen u n den 5 Hallen
verwendet werden können ſind in

Rtadrennbahn

den 5 Hallen ſowie bei Herrn J
Kaufm Ludw Barth Leipziger ae A Stellbrinkſtraße 80 Nähe des Le r urmes

Deutschlands neuester Stern

ille ſtſtr 68
us Ritterſtr 5

Herrn Kaufm
und Herrn Mö
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